
Vorteile des traditionellen Publizierens?Mitwirkung an offenen Publikationsformaten

Wie kann ich 
selbst ein 

Journal 
gründen?

Welche Bedarfe 
/notwendige 

Rahmenbedingun
gen herrschen in 

der      
Community?

Wie funktioniert 
wissenschaftlicher 

Austausch 
außerhalb 

klassischer      
Publikationsformate

?

Mitwirkung an 
Publikationsfo
rmaten - wie 
kann ich aktiv 

werden?

Publikations-​Checkliste – Wann wird OA eine gute Option?

Gibt es 
Vorgaben des 
Forschungsfö

rderers?

Kann die 
Publikation 
finanziert 
werden?

Wie finde oder 
entscheide ich 
mich für einen 

geeigneten 
Publikationsort?

Was ist die 
Zielgruppe 

der 
Publikation?

Welche 
Reichweite 
möchte ich 
erzielen?

Incentives 
(Scopus als 
Datenbank 

genutzt)

Wo gibt es "Lücken im 
System", die Open-​
Access derzeit nicht 

schließt?

Worum kümmert sich 
ein Verlag, nicht aber 

automatisch eine Open-​
Access-​Plattform?

Was deckt 
Open Access 
nicht ab, was 
Ihnen wichtig 

ist?

Was sind 
Vorteile des 

traditionellen / 
konventionellen 

Publizierens?

Viel 
Mundpropag

anda

weniger 
Interesse aus 
der Industrie 

heraus

Förderung ist 
wichtig

Was ist 
schwierig?

Gesellschaften 
haben eigene 
Publikations-​

richtlinien

Angaben der 
Forsch.förderer

OA als 
Kennzahl-​
Berufung

"Zugpferde" 
(Zeitschriften)

Risiko in der Dynamisierung von 
Publikationen: Stand der Zeit soll 

dargestellt werden. Wichtig ist aber 
Entwicklung darstellbar machen. 
Forschung muss nachvollziehbar 

sein.

Da publizieren, 
wo man auch 

liest. -> 
Vermeidung 

Predatory 
Publisher

hilfreich OA zu 
implementiern

seit Jahren 
Bemühungen 
zu OA -​OA ist 
nicht bekannt 

(Wording fehlt)

DFG sollte 
stärker OA 

fordern

Fixer Stand ist sehr gedacht 
aus Richtung klassischer 
Paper. Was ist aber mit 

anderen Publikationsinhalten 
wie z.B. Code?

Listen von "save 
heaven" 

Zeitschriften ist sehr 
aufwändig zu 
erstellen und 

pflegen, biete aber 
Unterstützung.

Forschende  
interessiert 

nur 
Forschung

Renommee

DOAJ

Preprints werden 
nicht oft publiziert, 

auch wenn ein 
eigener Server der 

Einrichtung 
vohanden ist.

Bücher als statisches 
oder dynamisches 

Medium

Sichtbarkeit 
sehr 

wichtig

Nachnutzbarkeit 
der Inhalte

Review-​
Verfahren 

im OA?

Verbreitung über 
Academic Social 
Networks -> am 

besten/sichersten 
über CC-​BY

Reputations-​
mechanismus 

?

Problem 
kommulativer 

Dissertationen -> 
kann auch mit CC-​

BY Lizenz gelöst 
werden.

traditionelle 
Verlage:

- Community 
erreichen

- "Qualität unter 
Namen treten"

Herausforderung offene 
Reviews: Vielleicht nicht als 

erstes Instrument aber durch 
weiter Personen zulassen

Empfohlen 
wird CC-​BY -> 

größte Freiheit 
bei der 

Nachnutzung

Informatiker 
publiziert 

anders als im 
Bauwesen 

(Fachkultur)

Objektivität 
durch Doppel-​

Blind-​Verfahren

Schnittmengen 
mit anderen 

Ansprechgruppen

Welche 
Mechanismen 

abseits der 
Anonymität gibt 

es um QS 
sicherzustellen

Renommee wie können die 
eher unsichtbaren 

sichtbarer werden. Ansatz: 
Bibliometrische Analysen

Offene Reviews 
könnten

die Qualität der 
Reviews steigern

OA könnte 
einschränken, 

wenn die 
Zielgruppe nur 

closed access liest

Renommee der 
Reviewenden

erleichterte 
Prozesse  

des 
Publizierens

Sichtbarkeit und 
Anerkennung / Einstieg 

in wiss. Prozess

Bericht an 
die 

Zielgruppe 
gerichtet

Wenn APC nicht 
komplett übernommen 

werden können (z.B. 
zentrale Förderung 
durch Bibliotheken), 

wird ggf. nicht OA 
publiziert.

Beispiel https://www
.atmospheric-​
measurement-​

techniques.net/peer
_review/interactive_r
eview_process.html

Wer sind 
Publikations-​

dienstleistende?

Es braucht eine 
Moderation --> wie 

wird die Moderation 
anerkannt?

Wissenschaf
tler*in muss 
freie Wahl 

haben

Es gibt die Fragen, 
wie sich APC 

zusammensetzen. 
Wie kommen die 

sehr 
unterschiedlichen 

Beträge zu stande?

Autorenschaft als zu 
überarbeitendes 

Konzept

Vielfalt ist 
und bleibt 

wichtig

Wie können wir 
Community um einen 

offenen Prozess 
organisieren?

Nachverhandl
ungen mit der 
Zeitschrift sind 

manchmal 
möglich.

Metriken und 
starre 

Rankings 
durch Verlage 
"vorgegeben"

Nachverhandlungen 
zwischen 

Autorschaft und 
Zeitschrift sind nicht 
nachhaltig.  Hier ist 

eine andere 
Strategie notwendig.

gesellschaftliche 
Herausforderung

en - Erhöhrung 
des Austausches 
von Fachgruppen

OA als 
Möglichkeit


the-turing-way.netlify.app

Academic Authorship
Prerequisite Importance Skill Level
Notes Open Research Helpful Beginner
None This chapter sets out information
about academic authorship traditions in
different disciplines, which people are
traditionally considered to be "authors",
how practices conce…

Aktive Mitwirkung an 
Publikationsformaten

Zustimmung 
aber 

Mehraufwand

weniger häufig  
thematisiert: 

Barrierefreiheit 
(fehlt)

Brauchen wir Leute die 
jetzt Zeitschriften 

gründen oder müssen 
wir das anders denken?

Rolle der Bibliotheken. 
Ansatz: Gründung 

Bibliotheksverbünde um 
einen Peerreview-​Strukturen 

zu erzeugen

Wenn Einrichtungen / 
Förderer zu OA 

verpflichten, dann 
findet es breitere 

Anwendung (unter 
Beachtung der 

Wissenschaftsfreiheit).

Vorgaben 
- Aber wie 

erfüllt?

Infrastruktur bis hin zur 
automatisierten 

Unterstützung der 
Textsetzung ist vorhanden

bei 
Verlagen - 
Standard 

vorhanden?

Review-​
Management als 
wichtiger Aspekt

Hilfreiche und gut nutzbare 
Infrastrukturangebote 

schaffen (Repo, 
Transformationsverträge 

u.ä.) -> möglichst viele 
Möglichkeiten schaffen, 

damit OA publiziert werden 
kann.

Was heute fehlt 
ist auch das 

Lektorat
Neue Formate. 

Bruch der

Ansatz Hackathon (write-​
athon ;) ) - Sinnvoller 
Austausch von Kritik 

innerhalb kurzer Zeit. 
Austausch auf Augenhöhe

Auch, wenn OA nicht pflicht 
ist, kann sich dann eine 
passende Lösung (z.B. 
Zweitveröffentlichung) 

angeboten werden, um den 
Zugang zu OA zu 

vereinfachen.

Auch um 
Reviewer zu 

identifizieren

Entscheidend ist: 
wenn bekomme 
ich als Reviewer

Renommee

Lektorat 
als 

incentive

credit.niso.org

CRediT
Contributor Roles Taxonomy

Beispiel für explizite 
Autorennennung: https
://www.mdpi.com/207

6-​3417/12/6/2772
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